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Eine gemeinsame 
Plattform folgender Bonner 
Einrichtungen aus dem 
Bereich der Evangelischen 
Allianz:

Institut für Lebens- und 
Familienwissenschaften des 
Treff Christlicher Lebensrechts-
Gruppen (TCLG) 
www.bucer.de/forschung/ilfw

Institut für Notfallseelsorge, 
Sterbebegleitung und 
Trauerseelsorge e.V.

Arbeitskreis für Religionsfreiheit 
der Deutschen und der 
Österreichischen  
Evangelischen Allianz 
www.ead.de/akref

Theologische Kommission von 
„Hope for Europe“ (Europäische 
Evangelische Allianz) 
www.hope21.org

Martin Bucer Seminar 
www.bucer.de

Pro Mundis e. V. 
www.bucer.de/forschung/ilfw

Gebende Hände – Gesellschaft 
zur Hilfe für notleidende 
Menschen in aller Welt 
www.gebendehaende.de

Reformiertes Forum 
www.bucer.de/forschung/rf

Verlag für Kultur und 
Wissenschaft 
www.vkwonline.de

Seite 1/2

QB

Intelligent Design Konferenz in Prag
700 Teilnehmer aus 18 Nationen besuchte ID-Symposium

(Bonn / Prag, 08. Februar 2006) – Prof. Dr. Thomas Johnson, Direktor des Prager 
Komensky Institutes, war Gastgeber der am 22. Oktober 2005 in Prag stattfindenden 
Intelligent Design Konferenz. Johnson ist zugleich Dozent für Philosophie an der Karls-
Universität in Prag und am Martin Bucer Seminar.

Etwa 700 Teilnehmer aus 18 Nationen, unter ihnen bekannte Naturwissenschaftler 
und Akademiker aus den USA und Europa, nahmen an diesem Symposium teil. In der 
tschechischen wie in der internationalen Presse gab es eine breite Resonanz. Obwohl 
in vielen Artikeln gänzlich negativ über das Ereignis berichtet wurde, berichteten einige 
Journalisten fair, mancher sogar positiv. 

Ziel der Konferenz war aufzuzeigen, dass die Resultate der Naturwissenschaften nicht 
notwendigerweise zu einem Führwahrhalten der Evolutionstheorie führen müssten. 
Denn wenn der Alleinvertretungsanspruch der Evolutionstheorie im Hinblick auf die 
Deutung des Ursprungs der Welt im allgemeinen und des Menschen im besonderen 
kritisch in Frage gestellt werde, könne dies für die Diskussion mit nichtchristlichen 
Gesprächspartnern hilfreich sein, da für sie so die biblische Botschaft leichter 
einzuordnen sei, so Johnson. 

Hinter der Konferenz stand eine Koalition von akademischen Organisationen, unter 
ihnen auch das Martin Bucer Seminar. Für weitere Informationen zur Konferenz (um 
z.B. DVDs mit den Vorträgen in Englisch bzw. Tschechisch zu bestellen) wende man 
sich direkt an Th. Johnson (thomas.johnson@bucer.de) oder konsultiere die Webseite 
www.darwinanddesign.org. 

Die Kontroverse um Intelligent Design ist mittlerweile auch in Deutschland voll 
entbrannt. Im August brauchte DIE ZEIT einen Artikel unter der Überschrift „Gott 
pfuscht nicht – warum Intelligent Design religiös motivierter Unfug ist“ (33/2005), 
am 15.11.2005 sendete „Frontal 21“ (ZDF) den Beitrag „Missionieren gegen Darwin 
…“, Joachim Bublath legte am 07.12.2005 mit seiner Sendung „Evolution – der 
Glaubenskrieg“ ebenfalls im ZDF kräftig nach. Und den vorläufigen Abschluss bot 
DER SPIEGEL mit seinem Artikel „Stammt Gott von Darwin ab“ von Claus Christian 
Mahlzahn in seiner Weihnachtsausgabe. Allen Beiträgen in gleicher Weise eigen 
ist ein erstaunliches Maß an Polemik und bewusster Nicht-Auseinandersetzung mit 
vorgetragenen sachlichen Argumenten der ID-Vertreter. Nicht zuletzt der SPIEGEL-
Autor rechnet damit, daß die ganze in den USA heftig geführte Debatte „bald über den 
Teich schwappen“ werde. Letztlich gehe es „um nichts weniger als das philosophische 
Selbstbild des Westens“, so Mahlzahn. Um so wichtiger ist es für Christen, gut 
informiert zu sein.

Zum freien Abdruck, auch einzeln und auszugsweise.
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Zu der Frontal-21-Sendung gibt es eine sehr gute Stellungnahme der 
„Studiengemeinschaft Wort und Wissen“ unter http://www.wort-und-wissen.de/disk/
d05/3/d05-3.pdf. Zu den beiden Zeitschriftenbeiträgen finden sich Leserbriefe von 
Titus Vogt unter http://www.die-voegte.de/docs/Leserbriefe-ID.pdf.

Titus Vogt

BONNER QUERSCHNITTE ABBESTELLEN

Wenn Sie die BQ nicht mehr empfangen möchten, faxen Sie uns bitte oder schreiben Sie eine E-Mail.

Zum freien Abdruck, auch einzeln und auszugsweise – Belegexemplar erbeten.


